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Erklärungen zu den Orten
1894 Oskar wird am 22. Juli als neuntes von elf Kindern 

(von denen acht überleben) geboren.
Bäckergasse, Berg am Starnberger See

1900 Am 1. Mai Beginn der Schulzeit in der zwei-
klassigen Schule in Aufkirchen.

1918 Mit Georg Schrimpf verhaftet wegen Verbreitung 
einer kriegskritischen Schrift; Stipendium von 
Professor Roman Woerner und Hertha König; 
Bekanntschaft mit Rainer Maria Rilke; am 13. Juni 
Tochter Annemarie geboren; er lebt als Schieber und 
Unterhalter in der Nymphenburger Villa Anthony 
van Hobokens (Walhallastraße); erster Gedichtband 
DIE REVOLUTIONÄRE erscheint in Dresden; 
Oskar beteiligt sich beim Ausbruch der Revolution in
München.

1920 Dramaturg bei einem Arbeiterbühnenverein 
(bis Mitte 1921); Atelierfeste für zahlende Besucher 
in München, 
Barerstraße 37, Rückgebäude.

1925 Zwei Romane erscheinen: DIE HEIMSUCHUNG
im Verlag der Büchergemeinde Bonn und DIE 
CHRONIK VON FLECHTING, ein DORFROMAN 
beim Drei Masken Verlag Mozartstraße 18, 
München.

1942 Arbeit an dem utopischen Roman DIE 
EROBERUNG DER WELT, der 1949 beim Kurt 
Desch Verlag, Klugstraße 47a, München, erscheint.

1944 Im April Gründung des Aurora-Verlages mit Bloch, 
Brecht, Heartfield u. a., in dem DER QUASTERL 
UND ANDERE ERZÄHLUNGEN erscheint.
Eversbuschstraße 40a, 80999 München. Die Adresse 
gibt es zwar, aber hier scheint neu gebaut worden zu 
sein.

1958 Erste Europareise von Juni bis Oktober, in München 
Lesung in der Lederhose während der 800 Jahr-Feier-
Veranstaltungen im Cuvilliés-Theater, 
Residenzstraße 1, 80539 München 

1967 Sein letzter Aufsatz ZURÜCK ZUR 
SENTIMENTALITÄT erscheint am 3./4. Juni in der 
„Süddeutschen Zeitung“; am 28. Juni stirbt OMG in 
New York, seine Urne wird ein Jahr später in 
München auf dem Prominenten-Friedhof in 
Bogenhausen beigesetzt.
St. Georg, Neuberghauser Straße, München
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120 Jahre OMG
Am 22. Juli 2014 jährte sich der Geburtstag Oskar 
Maria Grafs, eines der größten Denker und Literaten, 
die je in der Stadt München gelebt haben (tz München),
zum 120. Mal. Und es gab noch ein markantes, 
allerdings wenig erfreuliches Datum: Vor 100 Jahren 
begann der Erste Weltkrieg.
In seinem Buch „Wir sind Gefangene“ hat Graf seine 
Erlebnisse im Ersten Weltkrieg literarisch verarbeitet 
und damit seinen Durchbruch als Schriftsteller erreicht.
Aus diesem Anlass initiierte Carlheinz Zobel vom 
Kulturzentrum Neuperlach eine dreiteilige 
Veranstaltungsreihe, die großen Zuspruch fand.

Den Anfang machten Monika Manz & Susanne 
Weinhöppel am 18. Juli mit ihrem Programm 
„Erotisches vom Oskar“ mit Texten und Liedern aus 
dem Bayrischen Dekameron von Oskar Maria Graf, - 
schamlose Weiberleut, derbe Mägde, hinterfotzige 
Knechte -.

Es folgte die Ausstellung „Mobilmachung – Künstler 
ziehen in den Krieg – Hunger und Not“ vom 23. 
September bis 19. Dezember. Zur Eröffnung las 
Bernhard Butz aus „Wir sind Gefangene, Das Leben 
meiner Mutter – Kalendergeschichten II und Das Leben
von außen - Größtenteils schimpflich“.

Den Abschluss der Trilogie gestalteten Adela Florow 
und Norbert Heckner mit der Lesung „Geschichten zur 
Weihnachtszeit“. Für die musikalische Begleitung 
sorgte das Titus Waldenfels – Duo.

Der 1. Fotoclub Neuperlach hat die Veranstaltungen 
begleitet und sich in München und der weiteren 
Umgebung auf die Suche nach Stationen, Orten, 
sichtbaren Hinweisen und Gegenständen mit Bezug zu 
Oskar Maria Graf gemacht. Die Ergebnisse sind in der 
Ausstellung „Oskar Maria Graf – Stationen in 
München und Umgebung“ vom 03. bis 26. Februar im 
Kulturhaus Neuperlach am Hanns-Seidel-Platz 1 zu 
besichtigen.

Über Uns

Der 1. Fotoclub Neuperlach ist ein loser 
Zusammenschluss von Fotointeressierten. Er besteht 
seit 1979 und hat sein Clublokal im Stadtteilbüro des 
Evangelischen Hilfswerks München GmbH 
Neuperlach. Im Lauf der Zeit haben wir verschiedene 
Ausstellungen gestaltet; - und auf Fotoreisen einiges 
erlebt.

Die Altersstruktur reicht von 20 bis zu 70 Jahren.
Jeder ist uns herzlich willkommen, der sein Wissen 
mit uns teilen oder Neues erfahren möchte.

Wann treffen wir uns?

Jeden 1. und 3. Montag im Monat um 20 Uhr im 
Stadtteilbüro des Evangelischen Hilfswerk gGmbH im
Sudermannzentrum am Gerhart-Hauptmann-Ring 56, 
81737 München. 

Kontakt:
1. Fotoclub Neuperlach

c/o Norbert Steidl
Erika-Cremer-Straße 15

81829 München

Telefon: +49 89 6789123 
Telefax: +49 89 6733 9401

Mail: info@fotoclub-neuperlach.de
Web: www.fotoclub-neuperlach.de

Wen nehmen wir auf?

Jeden, der keine Scheu hat, mit uns zu reden und
kein Programm erwartet, sondern selbst Ideen 
mitbringt und aktiv mitarbeiten will.

Jeden, der auch den Beitrag von 5 € monatlich 
zahlt (zur Finanzierung von Material, 
Ausstattung, Ausstellungskosten und auch 
gemeinsamen Feiern).

Jeden, der sein Wissen und Können auch  
weitergeben will. 

Was machen wir an unseren 
Treffen?

Wir sehen uns unsere Bilder an und reden über 
Qualität und Verbesserungsmöglichkeiten oder 
wir sitzen einfach nur beisammen und reden 
über die “eierlegende Wollmilchsau”, die auch 
ernsthafte Auswirkungen hat und Aktivitäten 
hervorbringt, beispielsweise Diaschauen, 
Ausflüge, Ausstellungen, Workshops, usw.

Natürlich sind wir mittlerweile fast 
ausschließlich digital unterwegs. Somit gehört 
auch das zu unseren Themen d.h. Software, 
Filter, Bearbeitungsvarianten, etc. 

http://www.fotoclub-neuperlach.de/
mailto:info@fotoclub-neuperlach.de





